
Beschlussvorlage 

 
  Drucksache Nr.  

 

0011/2014 
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Behandlung im Stadtvorstand gem. § 58 (3) S. 2 i. V. m. 47 (1) S. 2 Nr. 1 GemO am 11.02.2014 

 

Beratungsfolge Gremium Zuständigkeit Datum Status 

Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen Entscheidung 01.04.2014 Ö 

Stadtrat Entscheidung 09.04.2014 Ö 

 

Betreff: 

Bereitstellung von außerplanmäßigen Mitteln zur Herstellung von Spielplätzen 
 

 

Dem Oberbürgermeister und dem Stadtvorstand vorzulegen 

 

Mainz, 04.02.2014 

 

gez. Eder 

 

Katrin Eder 

Beigeordnete 

 

 

Mainz, 12.02.2014 

 

gez. Ebling 

 

Michael Ebling 
Oberbürgermeister 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen empfiehlt und der Stadtrat stimmt der 

außerplanmäßigen Bereitstellung von Mitteln zur Herstellung von Spielplätzen in den 

Baugebieten F87 (Finthen-West) i. H. v. 150.000€, und Ma15 i. H. v. 85.000€ (Marien-

born Hinter den Wiesen) zu. 

Die Maßnahmen sind durch Erschließungsbeiträge gedeckt. 
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1. Sachverhalt 

 

In den Bebauungsplangebieten F87 (Finthen-West) und Ma15 (Marienborn Hinter den 

Wiesen) wurde der Bau von jeweils einem Spielplatz festgelegt. Für beide Baugebiete 

wurden erstmalig Infrastrukturbeiträge erhoben. 

Trotz Finanzierung eines Großteils der Maßnahmen durch Infrastrukturbeiträge sind die 

Kosten im städtischen Haushalt darzustellen. Dies war bei der Planung des Doppel-

haushaltes 2013/2014 im Grünamt nicht bekannt, so dass nunmehr nachträglich die 

Bereitstellung außerplanmäßiger Mittel zur Vorfinanzierung der Maßnahmen bean-

tragt wird. 

Die Verwaltung ist sich der prekären Finanzlage bewusst und hat für beide Maßnah-

men eine kostengünstige, möglichst haushaltsneutrale Lösung angestrebt. 

 

 

Für die Herstellung 

 

 im F87 (Finthen-West) ist für den Bau 

des Spielplatzes ein Betrag in Höhe von ca.   115.000€ 

des öffentlichen Grüns in Betrag von ca.     35.000€ 

mithin also an Gesamtherstellungskosten i. H. v. 150.000€ 

kalkuliert. Der Baubeginn ist für Sommer 2014 vorgesehen. 

An Infrastrukturbeiträgen für diese Maßnahme stehen ca. 149.000€ zur Verfü-

gung, die zur Refinanzierung genutzt werden können. Für die Unterhaltung die-

ses Spielplatzes werden jährlich 2.600€ benötigt, die im Haushaltsplan ange-

meldet werden. 

 

 

 im Ma15 (Marienborn, Hinter den Wiesen) ist für den Bau 

des Spielplatzes ein Betrag in Höhe von ca.     85.000€ 

kalkuliert. Der Baubeginn ist für Juni 2014 vorgesehen. 

An Infrastrukturbeiträgen für diese Maßnahme stehen 80.000€ zur Verfügung, 

die zur Refinanzierung genutzt werden können. Für die Unterhaltung dieses 

Spielplatzes werden jährlich 2.300€ benötigt, die im Haushaltsplan angemeldet 

werden. 

 

 

2. Lösung 

 

 

Die Verwaltung wird ermächtigt, die zusätzlichen Kosten i. H. v.  

 

F87   (7.000665.700.500 SK 78522001)  150.000€, 

Ma15   (7.000666.700.500 SK 78522001)   85.000€ 

 

außerplanmäßig bereitzustellen. 

 

 

3. Finanzierung 
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Bereitstellung der bereits erhobenen Infrastrukturbeiträge zur Refinanzierung der 

Maßnahmen. 

 

 

 

 

4. Alternative 

 

Die Spielplätze werden nicht gebaut, die zweckgebundenen Infrastrukturbeiträge 

sind in dieser Höhe zurückzuzahlen. 

 

5. Analyse und Bewertung geschlechtsspezifischer Folgen 

Geschlechtsneutral 
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